
Leitbild der LAG WfbM BW

LAG WfbM BW ist eine Abkürzung.  
Sie bedeutet:  
Landes-Arbeitsgemeinschaft  
der Werkstätten für behinderte Menschen  
in Baden-Württemberg. 

In Baden-Württemberg vertreten wir  
die Interessen 

• der Werkstätten 

• und der Beschäftigten in den Werkstätten.

In diesem Leitbild steht,  
wie wir in Zukunft arbeiten werden. 

Zum Beispiel: 

• Was ist uns wichtig? 

• Was wollen wir erreichen? 

• Was machen wir für die Zukunft  
 von Arbeit für Menschen mit Behinderung? 

• Was fordern wir von der Politik?

www.lag-wfbm-bw.de

Landes-Arbeitsgemeinschaft der  
Werkstätten für behinderte Menschen  
Baden-Württemberg e.V.

Leinfeldener Straße 1  
70597 Stuttgart

Telefon: 0711 280 487 80  
E-Mail: info@lag-wfbm-bw.de

Unser Leitbild
in Leichter Sprache

Stand 2023

Das fordern wir von der Politik

Wir haben einen guten Kontakt zur Politik. 

• Wir sprechen regelmäßig mit Personen,  
 die wichtig für die Entwicklung  
 von Werkstätten sind. 

• Wir fordern, dass Menschen mit Behinderung  
 leichter Unterstützung bekommen können. 

• Wir fordern, dass man die Politik  
 leichter verstehen kann.

• Wir fordern ein neues Lohn-System.  
 Menschen mit Behinderung  
 sollen genug Geld verdienen.  
 Sie sollen mindestens so viel Geld verdienen,  
 wie der gesetzliche Mindest-Lohn ist.

http://www.lag-wfbm-bw.de
mailto:info%40lag-wfbm-bw.de?subject=


Das machen wir  
für die Zukunft von Arbeit  
für Menschen mit Behinderung

Wir wollen die Arbeits-Welt  
von Menschen mit Behinderung verbessern.
Dafür machen wir  
bei Forschungs-Projekten mit.  
Und wir sammeln neue Ideen. 
Wir geben die Ergebnisse  
an unsere Mitglieds-Werkstätten weiter.

Wir wollen Veränderungen  
in den Bereichen Arbeit und Bildung.  
Die Bedürfnisse von jeder einzelnen Person 
sollen besser berücksichtigt werden. 

Wir suchen Lösungen,  
die außerhalb von einer Werkstatt liegen.  
Zum Beispiel über Assistenz  
oder andere Ideen.  
Dafür muss es neue Regeln geben. 

Wir setzen uns dafür ein,  
dass alle Menschen arbeiten können.  
Egal wie schwer ihre Behinderung ist.

• Auch Menschen, die viel Unterstützung  
 brauchen, sollen gute Bildung und  
 gute Arbeits-Möglichkeiten bekommen.  
 Dabei unterstützen wir  
 unsere Mitglieds-Werkstätten.

• Menschen mit Behinderung sollen 
 auch außerhalb von Werkstätten  
 arbeiten können. 

• Wir kennen uns gut aus, wenn es  
 um Arbeits-Plätze für Menschen  
 mit und ohne Behinderung geht.  
 Unser Wissen geben wir gerne  
 an Interessens-Vertreter  
 von Arbeit-Gebern weiter.  
 Zum Beispiel an die Industrie-  
 und Handels-Kammer (IHK).

Das ist uns wichtig –  
so arbeiten wir 

Arbeit: 
Wir setzen uns dafür ein,  
dass Menschen mit Behinderung  
gute Arbeits-Angebote bekommen. 
Viele Werkstätten sind Mitglied bei uns.  
Ihre Erfahrungen helfen uns dabei,  
dass wir die Arbeit verbessern können. 

Bildung: 
Wir setzen uns dafür ein,  
dass Menschen mit Behinderung  
eine gute Ausbildung bekommen.  
Und sie sollen  
gute Weiterbildungs-Angebote bekommen.

Interessens-Vertretung: 
Menschen mit Behinderung  
sollen selbst über ihr Leben  
und ihre Arbeit bestimmen dürfen.  
Wir unterstützen sie dabei. 
Wir arbeiten  
mit Interessens-Vertretern zusammen.   
Zum Beispiel:  
mit den Vertretern der Werkstatt-Räte  
in Baden-Württemberg. 

Das fordern wir von der Politik 

Die Rechte von Menschen mit Behinderung  
sollen geachtet werden. 

• Wir wollen,  
 dass auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt  
 anerkannt wird,  
 was Menschen mit Behinderung  
 leisten können.

• Wir wollen,  
 dass Menschen mit Behinderung  
 nicht benachteiligt sind.  
 Dazu gehört auch  
 eine gerechte Bezahlung.

• Wir wollen,  
 dass es für Menschen mit Behinderung  
  Angebote zur Berufs-Beratung,  
 zur Arbeits-Vermittlung  
 und Angebote zur Ausbildung gibt. 
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